
Tansania Rundbrief 3‘22 

Liebe Freunde der Tansania Partnerschaft, 

"Eine Kuh für Maliwa" - die erfolgreiche Umsetzung eines nachhaltigen 

Projekts: 

                  MRCP  Maliwa and Rissen Cow Project 
 

Wir haben Post aus Maliwa mit einem Brief des Pastors, einer Abrechnung der 

Gelder und Fotos erhalten (s.Anhang), hier der aktuelle Stand des Projekts: 

 
- zuerst gab es eine Phase der Vorbereitung, mit Schulungen der Rinderzüchter, Aufbau der 

Stallungen und Organisation der erforderlichen Veterinärmedizin (vor allem Impfungen) 

- jetzt sind die Tiere gekauft und nach Maliwa und Ikete transportiert worden 

- die Gemeindemitglieder sind sehr motiviert und haben durch eigene Beiträge zu den 6 Kühen 

einen Bullen finanzieren können 

- die Tiere sind Eigentum einer gemeindlichen Genossenschaft und werden den Haltern zur 

Verfügung gestellt 

- durch die Aufzucht der Kälber soll das Projekt weiter verbreitet werden und sich langfristig selbst 

tragen 

- die Gemeinde hofft, dass der Obst- und Avocadoanbau (seit 2018 auch von Rissen gefördert) von 

dem Dung der Rinder profitiert und die Milch der Kühe einen Beitrag zur Verbesserung der 

Ernährungssituation leistet 

→ Insgesamt ermöglicht das von Rissen unterstützte Landwirtschaftsprojekt vor allem Frauen in 

Maliwa und Ikete, ihre Versorgung mit Nahrungsmitteln nachhaltig zu sichern und eigenes 

Einkommen zu erwirtschaften. 

 

Vielen Dank an alle Spender des Kuhprojektes und alle, die sich für die 

Umsetzung des Projekts eingesetzt haben! 
 

Ich werde weiter berichten und hoffe, dass ich bald Bilder von kleinen Kälbern 

schicken kann! 

Natürlich können Sie weiter für Maliwa und Ikete spenden. Wie in dem Brief von 

Pastor Godfroy zu lesen ist, soll ein Kindergarten nach staatlichen Richtlinien 

aufgebaut und Bildungsmaßnahmen von Jugendlichen unterstützt werden. 

Salamu kwa wote 

 

Sabine Kruse 
 


